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Tätigkeitsbericht 2014 
 

 

 

Kastrationseinsätze im Ausland 
 

Im Jahr 2014 setzte sich der ETN wie 

nie zuvor gegen das Leid der 

Straßentiere in Europa ein und 

konzentrierte sich dabei auf die einzig 

nachhaltige Methode zur Reduktion 

der Streunerzahl: Großflächig 

angelegte Kastrationsaktionen. Nur 

durch Kastrationen kann der Kreislauf 

von Vermehrung der Straßentiere und 

weiterem Elend unterbrochen werden, 

denn nur wenn sich die Tiere nicht 

mehr fortpflanzen können, kann auf 

lange Sicht ein Erfolg erzielt werden.  

 

Der ETN leistet mit seinem Tierärzteteam oder der Unterstützung von Kastrationen durch 

externe Tierärzte somit einen großen Beitrag zum Tierschutz in vielen Ländern Europas und 

hilft dort, wo die Not am größten ist. Deshalb hat der ETN 2014 so viele Tiere kastriert wie nie 

zuvor. Insgesamt wurden von unserem Tierärzte-Team und heimischen Tierärzten 8.579 Hunde 

und Katzen kastriert. Die Gesamtkosten für Kastrationskampagnen durch das ETN-

Tierärzteteam und die Förderung externer Kastrationen im Jahr 2014 betrugen insgesamt 

310.030 Euro.  

In den Gesamtkosten der Kastrationsaktionen enthalten sind Lohn und Reisekosten der ETN-

Tierärzte und die Kosten für die Medikamente, welche für die Aktionen benötigt wurden. 

Wurden Kastrationen bei lokalen Tierärzten, von privaten Tierschützern oder im Rahmen des 

Katzenschutzprojektes Lanzarote gefördert, enthielten die Kosten auch die Bezahlungen 

externer Tierärzte.  

  

Insgesamt wurden mit dem ETN-Tierärzteteam bzw. einem externen Team 9 

Kastrationsaktionen in 6 verschiedenen Ländern durchgeführt: 

 

 

Kastrationsaktion auf Malta, Februar 2014 und November/Dezember 2014: 

Zum zweiten bzw. dritten Mal arbeitete das ETN-Tierärzteteam im Jahr 2014 auf Malta. Dort 

arbeiten wir seit 2013 mit dem Umweltministerium und insbesondere mit der Abteilung für 

Animal Welfare zusammen, was die Arbeit dort sehr erleichtert.  

Das Ministerium beteiligt sich teilweise finanziell an den Kastrationsaktionen und beschleunigt 

auch die Vergabe von Arbeitsgenehmigungen für die ETN-Tierärzte. Die Tierärzte können eine 

private Tierklinik auf der Insel nutzen, wo die kastrierten Tiere auch postoperativ versorgt 

werden können. Da es auf Malta wesentlich mehr streunende Katzen als herrenlose Hunde gibt, 

konzentrierte sich unser Tierärzteteam vor allem auf die Kastration von Katzen.  
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Zahlreiche Tierschützer, die Katzenkolonien 

auf der Insel betreuten meldeten sich für die 

Aktion an und waren dankbar, dass sie die 

Streuner kostenlos kastrieren lassen konnten. 

Im Laufe der ersten Aktion wurden insgesamt 

413 Tiere kastriert,  bei der zweiten Aktion 

waren es 679 Tiere. Die jeweils 15-tägigen 

Kastrationsaktionen auf Malta haben insgesamt 

17.132 Euro bzw. 23.748 Euro gekostet.  

 

 

Kastrationsaktion auf Rhodos, März 2014: 

Auf Rhodos war das ETN-Tierärzteteam 2014 zum ersten Mal. Kastriert wird auf Rhodos im 

städtischen Tierheim, das vom Tierschutzverein RAWS betreut wird. Es besteht eine 

Kollaboration der Tierschützer mit der Stadtverwaltung, allerdings fehlt es dem Tierheim 

immer an Geld. Die Tierschützer dort ermöglichten dem TÄ-Team trotzdem sehr gute 

Arbeitsbedingungen, arbeiteten sehr sauber und ordentlich. Trotzdem arbeiteten alle 

Tierpfleger und freiwilligen Helfer sehr engagiert, so dass die Tiere des Tierheims trotz 

Finanznot in einem guten Zustand waren. Da das Tierheim mehr Tiere beherbergt als 

ursprünglich vorgesehen, waren die Tierschützer sehr dankbar für die Hilfe durch den ETN. 

Die 21-tägige Kastrationsaktion auf Rhodos hat insgesamt 19.448 Euro gekostet.  

 

 

Kastrationsaktion in Portugal, Mai 2014: 

Im Jahr 2014 arbeitete das ETN-Tierärzteteam zum zweiten Mal mit der portugiesischen 

Organisation PRAVI zusammen, die verschiedenen Zweigstellen in ganz Portugal besitzt. 

Durch diese Gliederung des Vereins war es möglich, die Kastrationsaktion auf 4 Städte in 

Portugal (Albufeira, Faro, Palmela, Aveiro) aufzuteilen. Die Arbeit in Portugal war nicht ganz 

einfach für unser Team, da die Tierärzte vor Ort ihre Arbeit durch solche Kastrationsaktionen 

bedroht sehen. Die Auseinandersetzungen mit der Tierärztekammer in Portugal haben aber 

nicht verhindert, dass insgesamt 730 Tiere kastriert wurden, darunter 452 Katzen.   

Insgesamt verursachte die 23-tägige Aktion Kosten in Höhe von 29.843 Euro.  

 

 

Kastrationsaktion in Litauen, Juni 2014: 

Der ETN arbeitet schon seit langer Zeit mit der litauischen 

Tierschutzorganisation OPAN zusammen, im Jahr 2014 fand die 

5. Aktion des ETN in den Städten Vilnius und Siauliai statt. Die 

Tierschützer vor Ort und das ETN-Tierärzteteam sind ein 

eingespieltes Team, daher laufen die Aktionen absolut 

reibungslos ab. OPAN hat auch über Vilnius hinaus viele 

Kooperationen mit litauischen Gemeinden und macht 

vorbildliche Tierschutzarbeit. Das ETN-team ist mittlerweile in 

Vilnius und allen umliegenden Städten bekannt und unser 

regelmäßiges Engagement vor Ort hat bewirkt, dass die meisten 

Einwohner mittlerweile Kastrationen von Straßentieren 

befürworten und unterstützen.  
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Litauen ist somit das beste Beispiel für nachhaltigen und zielorientierten Tierschutz. Im Laufe 

der Aktion im Jahr 2014 wurden insgesamt 635 Tiere kastriert, davon 467 Katzen.  

Insgesamt beliefen sich die Kosten der 22-tägigen Aktion auf 19.661 Euro.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kastrationsaktion in Dnepropetrovsk und Zaporogje (Ukraine),  

August 2014 und Dezember 2014: 

Die Tierschützer und Volontäre der Stadt Dnepropetrovsk und Zaporogje haben mit 

Unterstützung des ETN in nur wenigen Jahren sehr viel im Bereich des Tierschutzes erreicht. 

Bis vor einigen Jahren begegnete man dem Straßenhundeproblem in der Ukraine nur mit 

Tötungen, durch das fortwährende Engagement der Tierschützer hat sich dies mittlerweile 

geändert. Auch in Dnepropetrovsk unterstützt die Stadt nun Kastrationsaktionen und stellte dem 

ETN beispielsweise jedes Mal ein Transportfahrzeug mit Fahrer für den Fang der Hunde zur 

Verfügung. Anwohner halfen beim Fang tatkräftig mit, was vor allem der guten 

Öffentlichkeitsarbeit der Tierschützer zu verdanken ist.  

Kastriert wurden Straßentiere, Tiere aus privaten Tierheimen und aus Auffangstationen. Die 

lokalen Tierärzte, die im Jahr 2014 zum ersten bzw. zweiten Mal eine Kastrationsaktion für den 

ETN durchführten, waren im Jahr zuvor vom ETN-Tierärzteteam geschult worden, so dass eine 

gute Qualität der Kastrationen gesichert war. Insgesamt wurden 1.620 bzw. 998 Tiere kastriert, 

die Gesamtzahl der Kastrationen beläuft sich somit auf  2.618 Tiere. Dies war ein großer Beitrag 

zum Tierschutz in der Ukraine, was besonders angesichts des Bürgerkrieges große Bedeutung 

gewinnt. 

Die Kosten für diese 30-tägige bzw. 20-tägige Kastrationskampagne betrugen 52.471 Euro 

bzw. 26.399 Euro.  
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Kastrationsaktion in Kavala/Serres (Griechenland), September 

2014: 

Der ETN arbeitet schon seit einigen Jahren mit den Tierschützern 

des Vereins FOS in Serres zusammen, 2014 fand die 4. 

Kastrationsaktion in Serres und Umgebung statt. Die Tierschützer 

dort setzen sich auch rechtlich und politisch sehr für Tiere ein, was 

bereits zu einigen Auseinandersetzungen mit örtlichen Politikern 

geführt hat. Durch die langjährige Zusammenarbeit ist das ETN-

Tierärzteteam in der Bevölkerung gut bekannt, so dass sowohl 

Bürger als auch ansässige Tierschutzvereine gut bei den Aktionen 

mithelfen. Insgesamt wurden in Serres 647 Tiere kastriert, 

hauptsächlich Hunde.  

Die 23-tägige Aktion kostete insgesamt 27.682 Euro.  

 

 

Kastrationsaktion auf Gran Canaria, Oktober 2014: 

Auf Gran Canaria arbeitete der ETN 2014 schon zum zweiten Mal mit dem Verein ARYCAN 

zusammen, der gute Kontakte zu Inselregierung und Veterinärbehörden pflegt. Auf den 

kanarischen Inseln gibt es insbesondere ein großes Problem mit herrenlosen Katzen, weshalb 

sich die Kastrationskampagne auch hauptsächlich auf Streunerkatzen konzentrierte. Insgesamt 

wurden im Laufe der Aktion 1.169 Tiere kastriert, allein 1.100 Tiere davon waren Katzen oder 

Kater. Diese 22-tägige Aktion, die die Geburt mehrerer Tausend Katzenwelpen verhinderte und 

somit tausendfaches Tierelend abwendete, verursachte Kosten in Höhe von insgesamt 33.178 

Euro.  

 

 

Katzenschutzprojekt Lanzarote: 

Das Katzenschutzprojekt auf Lanzarote wurde ins 

Leben gerufen, da sich die Streunerkatzen auf der Insel 

unkontrolliert vermehrten und gerne in der Nähe von 

Hotelanlagen ansiedelten, wo sie von einigen 

mitleidigen Touristen teils gefüttert wurden. Dies rief 

den Unmut einiger Hotelbetreiber hervor und 

veranlasste die Hoteldirektionen teilweise zu 

Ăradikalenñ Lºsungen. Durch das ETN-Projekt wird die 

Fortpflanzung der Katzen durch Kastrationen reguliert, 

die Katzen wurden durch die Errichtung von 

Futterhäusern an einzelne Hotelanlagen gebunden, und 

durch die Kooperation mit den Hotelbetreibern wird 

dafür Sorge getragen, dass die Tiere regelmäßig 

gefüttert und medizinisch versorgt werden. Das Projekt 

wird seit 2008 von einer ortsansässigen Mitarbeiterin 

des ETN betreut, die die Kastration der Hotelkatzen 

koordiniert, die Futterhäuser kontrolliert und den 

Kontakt zu Hotelbetreibern und ïangestellten hält. Im Jahr 2014 wurden insgesamt 64 Katzen 

kastriert und medizinisch behandelt. Insgesamt wurden durch das Projekt Kosten von 7.087 

Euro verursacht.  
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Die Partnervereine des ETN e.V. 
 

Neben den ETN-eigenen Tierschutzhöfen leisten wir auch Hilfe bei der Tier- und 

Naturschutzarbeit  anderer Vereine. Im Jahr 2014 hatte der ETN 75 Partnervereine, die wir im 

Jahr 2014 entweder durch regelmäßige Zuschüsse oder je nach Bedarf projektbezogen (zum 

Beispiel bei Kastrationsaktionen) unterstützt haben.  

 

Unsere Partnervereine sind in folgenden Ländern zu finden: 

- Deutschland 

- Griechenland 

- Italien 

- Malta 

- Montenegro 

- Portugal 

- Rumänien 

- Serbien 

- Spanien 

- Ungarn 

- Spanische Inseln 

 

Insgesamt wurden 27 Vereine im Jahr 2014 durch Zuschüsse oder Übernahme von 

projektbezogenen Kosten unterstützt, konkret handelt es sich dabei um Vereine in den 

folgenden Ländern: 

- Deutschland, 20 Vereine 

- Italien, 3 Vereine 

- Spanien, 1 Verein 

- Spanische Inseln (Teneriffa), 2 Vereine 

- Serbien, 1 Verein 

 

Insgesamt wurden diese Vereine mit beinahe 184.000 Euro unterstützt.  
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Beim Großteil der Partnervereine handelt es sich um 

Tierheime oder Organisationen, die Tiere aus dem In- und 

Ausland vermitteln. Hier einige Beispiele: 

 

Der Verein ĂAmici dei randagiñ in Italien betreibt ein 

Tierheim mit rund 160 Hunden in Neapel und betreut auch 

einige Katzenkolonien. Die Tiere werden medizinisch 

versorgt, kastriert und gefüttert ï all diese Arbeiten wurden 

durch den ETN-Zuschuss finanziert. Zusätzlich finanzierte 

der ETN Kastrationen von Straßenhunden und ïkatzen. 

ĂAmici dei randagiñ musste 2014 das Tierheim umbauen 

und renovieren, daher war der Verein sehr dankbar über die 

finanzielle Zuwendung des ETN. Die Zuwendungen 

beliefen sich 2014 auf 800 Euro monatlich als 

Betriebskostenzuschuss.  

 
Der Verein ĂSOS Animaliñ hat seinen Sitz ebenfalls in Italien und betreibt dort ein privates 

Tierheim, das im Jahr 2014 über 150 Hunde und mehr als 230 Katzen, sowie Pferde, Esel, 

Rinder, Geflügel und Kleintiere beherbergte. Mit dem Betriebskostenzuschuss des ETN von 

monatlich 1.400 Euro konnte die Grundversorgung der Tiere im Tierheim gewährleistet werden 

und ein neues Gehege für die Katzen errichtet werden. Außerdem konnten Ställe für die 

Kleintiere und Rinder errichtet werden.  

 

Auch der Verein ĂPro animal de Tenerifeñ betreut ein Tierheim, allerdings auf der 

Kanareninsel Teneriffa. Hauptsächlich nimmt das Tierheim Podencos auf, die auf der Insel nach 

der Jagdsaison zuhauf ausgesetzt werden. Geleitet wird der Verein von Frau Elke Rossmann, 

die die Hunde in den Bergen Teneriffas oder im Nationalpark Teide einfängt und im Tierheim 

versorgt. In den Bergen Teneriffas können die Hunde im Winter nicht überleben und müssen 

deshalb im Tierheim beherbergt werden. Hunde die an Orten gefunden werden, an denen sie 

eine Überlebenschance haben werden kastriert und an diesem Platz wieder ausgesetzt. Frau 

Rossmann fährt monatlich ca. 5000 km über die Insel, um diese Hunde zu versorgen. 

Mittlerweile hat das Tierheim eine bezahlte Halbzeitkraft, die Reinigungsarbeiten verrichtet, 

doch der Hauptteil der Arbeit wird von Frau Rossmann verrichtet. All dies wurde im Jahr 2014 

mit einem monatlichen Betriebskostenzuschuss von 1000 Euro vom ETN finanziert. Zusätzlich 

übernahm der ETN noch Kastrationskosten in Höhe von 3.780 Euro. 

 

Auch in Deutschland finden sich zahlreiche 

Tierheime unter den Partnervereinen des ETN, 

beispielshaft daf¿r steht der ĂTSV Marsbergñ. Der 

Tierschutzverein hat sich auf die Übernahme und 

Vermittlung von Schäferhunden spezialisiert und 

nimmt dabei auch die alten und kranken Tiere auf. 

Obwohl sich Schäferhunde in Deutschland generell 

schlecht vermitteln lassen, kann der Verein gute 

Vermittlungszahlen aufweisen. Der Verein hat für 

seine Arbeit im Jahr 2014 einen Zuschuss von 400 

Euro pro Monat erhalten. 
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